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Lenkungskreis Runder Tisch Kinderarmut 02.12.2025 

 

Anwesende: Matthias Hamberger, Sara Mousavi, Ann-Marie Kaiser, Carolin Löffler, Gerd Müller, Eli-

sabeth Stauber, Gianna Wanitschek, Christiane Zenner-Siegmann; entschuldigt: Holger Chemnitz 

 

 

TOP 1 Begrüßung  

 

TOP 2 Mittagessen Hans-Küng-Schule 

• Rotary spendet 2.000 € zur Unterstützung des Mittagessens 

• Übermittlung Kontonummer des Fördervereins an Rotary durch Elisabeth 

• Rückwirkende Erstattung über BuT vom LRA weiterhin offen.  

• Abrechnung über städt. Servicecenter ebenfalls noch offen. 

• Anregung: prüfen, ob es bei anderen Gemeinschaftsschulen ähnliche Probleme gibt, ggf. 

Lösungen suchen 

• Thema im ZuK einbringen 

• Komplexität entsteht durch gegenseitige Abhängigkeit der zuständigen Stellen (z. B. Jobcen-

ter, Wohngeldstelle, BuT-Stelle). 

• Einschätzung: Es bleibt immer eine Restgruppe ohne Lösung. 

• Daher ist ein Fonds weiterhin notwendig, um vorstrecken zu können. 

• Möglicher Partner zur Fondsunterstützung: Lechler Stiftung (Vorbild: Careleaver-Fonds kit). 

 

 

TOP 3 Rund ums BuT 

Expertise 

• Fragen an Experte (Graefe) sind vollständig, Graefe wird angefragt, Terminkoordination 

folgt 

Anfrage Kreistag 

• Termin Ende Januar/Anfang Februar mit Elisabeth, Ann-Marie und Gerd. 

• Inhalte: 

o Ergebnisse der Gespräche mit Frau Thiele (Leitung BuT beim LRA) 

o Festlegung nächster Schritte 

Ergebnisse Sarahs Recherche 

• Gesetz: Bund 

• Umsetzung: Land Baden-Württemberg (Sozialrichtlinien des Städte- und Landkreistages 

nach § 28 SGB II und § 34 SGB XII) 

• Richtlinien hier zu finden. 

• Zuständiges Fachministerium: Wirtschaftsministerium BW 
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TOP 4 Anträge an den Kinderfonds  

• In einer TAPs-Schulung hat das KH Berliner Ring auf das fehlende Sportangebot für KBC-Kin-

der auf WHO aufmerksam gemacht 

• Dilemma: TüKiss hat Raum (Spoarthalle Philisophenweg), macht aber keine KBC-Ermäßi-

gung. SSC macht Ermäßigung, hat aber zu wenig Räume. 

• Team Familie und SSA WHO haben gemeinsam mit dem SSC eine Problemlösung erarbeitet: 

SSC kann zusätzliche Räume in der Waldorfschule plus Bewegungsraum im KH WHO nutzen 

• Antrag SSC: 500 Euro als Anschubfinanzierung, Bedarfe: 

o Raum (z. B. Waldorfschule, Kinderhaus WHO – ca. 380 €/Jahr) 

o Trainer:innen 

o Erstanmeldeoption für Kinder aus KH Berliner Ring 

 

 

TOP 5 ZuK- Zukunftsnetzwerk Kinderchancen Ammerbuch, Mössingen, Rottenburg, Tübingen  

• Gelder werden aktuell abgerufen. 

• Koordination mit dem Paritätischen funktioniert. 

• SILKY-Angebote sollen stärker in die Fläche getragen werden. 

 

 

TOP 6 Sozialbericht-Workshop zum Handlungsfeld Familie 

• Druck des Sozialberichts: Anfang 2028 geplant. 

• Workshops 2026/27, für: 

o 15 Sozialräume 

o unterschiedliche Handlungsfelder 

o gemeinsamer Termin für BüFa & RTK im Handlungsfeld Familie (Herbst)  

• Diskussion: macht es Sinn BüFa- und RTK-Treffen generell zusammenzuführen? 

o Beide Treffen: gut besucht + volle Agenda 

• Mögliche Modelle: 

o Reduktion von 4 auf 3 Treffen 

o Zwei getrennte Treffen + ein gemeinsames 

o Zeitliche Entkopplung 

o Kombination von Workshop und Sitzung 

o Schwerpunktsetzung je Treffen (weniger Statusberichte, mehr Vertiefung eines The-

mas) 

• Erfahrung aus gemeinsamem Handlungsfeld-Workshop im Herbst auswerten, anschließend 

weiterüberlegen  

 

 

TOP 6 Eure Themen? was hab ich vergessen?  

• Haushalt: Wo kürzen? 

• Alternativ bzw. ergänzend: Drittmittel für Kinderfonds einwerben 

• Aktiveres Platzieren der HGV-Kässle in Läden 

 

 Diese Punkte sollen auf die Tagesordnung des nächsten Lenkungskreises. 

 


